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Freibergs Trainer Seitz: Strategien zur
Überwindung der Ergebniskrise

Freibergs Trainer Roland Seitz analysiert die Ergebniskrise
vor dem wichtigen Spiel gegen Hoffenheim II und fordert

dringend Punkte.

In der Regionalliga steht der SGV Freiberg unter Druck, nachdem
sie in den letzten beiden Spielen wertvolle Punkte verloren
haben. Trainer Roland Seitz ist fest entschlossen, den
Mannschaftsgeist zu stärken, während sie sich auf das
kommende Duell gegen die TSG Hoffenheim II vorbereiten.

In seinen Ausführungen betont Seitz, dass die Situation der
Mannschaft eine „Ergebniskrise“ darstellt. Diese Bezeichnung
wird oft verwendet, wenn ein Team trotz guter Leistungen nicht
die gewünschten Punkte einfährt. Mich berührt besonders, wie
er die letzten beiden Spiele analysiert hat. Im ersten Spiel
unterlag Freiberg dem FSV Frankfurt mit 1:2, wobei ein
Gegentor in der Nachspielzeit die Niederlage besiegelte. Ebenso
unglücklich war die zweite Pleite gegen SC Freiburg II, wo ein
ungünstiger Elfmeter das Team um den Lohn ihrer Mühen
brachte. Beide Spiele ließen den Eindruck zurück, dass die
Freiberger zusammenhalten müssen, um schnell aus der
misserablen Lage herauszukommen.

Die Herausforderung annehmen

Die Begegnung mit Hoffenheim II wird für Freiberg entscheidend
sein. Trainer Seitz hat bereits Vorkehrungen getroffen, um
sicherzustellen, dass die Mannschaft topmotiviert in dieses Spiel
geht. Bisher war die Leistung der Freiberger nicht schlecht, was



die Probleme in der Punkteausbeute umso enttäuschender
macht. Der Trainer appelliert an seine Spieler, sich auf die
positiven Aspekte zu konzentrieren und an das große Ziel zu
glauben – den Klassenerhalt.

Der Routinier Ruben Reisig, der Erfahrung und Stabilität ins
Team bringt, hat kürzlich im Training eine wichtige Rolle
eingenommen. Er ist bekannt dafür, dass er nicht nur mit seinen
fußballerischen Fähigkeiten, sondern auch mit seiner Einstellung
und seinen Ansagen das Team aufpeppen kann. Reisig könnte
der Schlüsselspieler sein, der dem Team hilft, aus der aktuellen
Krise herauszukommen und das nötige Selbstvertrauen
zurückzugewinnen.

Die kommenden Wochen sind entscheidend für Freiberg, da die
Regionalliga hinter jeder Ecke Überraschungen bereithält. Seitz
und seine Spieler wissen, dass der Druck von außen groß ist,
aber sie haben auch das Potenzial, sich wieder zu steigern. Die
Fußballwelt kann schnell vergessen, und mit nur einem Sieg
könnte sich das gesamte Klima rund um den Klub ändern. Die
anstehenden Spiele sind nicht nur für die Tabelle wichtig,
sondern auch für den Zusammenhalt der Mannschaft.

Die nächsten Begegnungen der Regionalliga bieten zahlreiche
Gelegenheiten, sich zu beweisen. Die Spieler von Freiberg sind
gefordert, sich ihrer Stärken bewusst zu werden und diese in der
entscheidenden Phase auszuspielen. Tatsächlich kann gerade
das Teamgefühl und der Wille, für einander zu kämpfen, den
entscheidenden Unterschied machen. Inmitten des Drucks
stehen die Spieler als Einheit bereit, das Ruder herumzureißen
und sich aus der aktuellen Formkrise zu befreien.
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